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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTG Mücke II : SSV Lardenbach/Klein-Eichen 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:00 Uhr

Schön bleibt gegen den SSV Lardenbach/Klein-Eichen 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TTG Mücke II im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den SSV Lardenbach/Klein-Eichen
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Mittwochabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Benjamin Schön, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Stiehler / Metz hatten im Match gegen Berg / Höchst am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Völlig ungefährdet
war nachfolgend der Sieg von Schön / Füg gegen Zinkowski / Hollederer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 8:11, 12:10, 11:8 nicht verloren. Wendel / Noak hatten gegen Hansel / Adamek
bei ihrem 3:0 keine Probleme. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Benjamin Schön im Match gegen Gunter Berg, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Dirk Wendel bezwang anschließend Robin Zinkowski in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Johannes Füg bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Ullrich Hansel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Carsten Stiehler zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Frank Hollederer, in dem er eigentlich als
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Steffen Metz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Wenig Chancen ließ Eduard Noak im Anschluss beim 11:3, 11:6, 11:9 seinem Gegner
Thorsten Adamek. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Benjamin Schön die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TTG Mücke II nun 17 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SSV Lardenbach/Klein-Eichen nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 16:24 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC 1931 Rüddingshausen (TTG
Mücke II) bzw. gegen den TSV 1951 Altenschlirf II (SSV Lardenbach/Klein-Eichen).

 Statistik:
 TTG Mücke II

Doppel: Stiehler / Metz 1:0, Schön / Füg 1:0, Wendel / Noak 1:0 
Einzel: B. Schön 2:0, D. Wendel 1:0, J. Füg 1:0, C. Stiehler 0:1, S. Metz 1:0, E. Noak 1:0 
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 SSV Lardenbach/Klein-Eichen
Doppel: Zinkowski / Hollederer 0:1, Berg / Höchst 0:1, Hansel / Adamek 0:1 
Einzel: R. Zinkowski 0:2, G. Berg 0:1, F. Hollederer 1:0, U. Hansel 0:1, T. Adamek 0:1, G. Höchst 0:1


